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Jahresbericht des LG-Vorsitzenden für das Jahr 2011 
Hans-Peter Schweimer 
 
Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe LG-Mitglieder, 
 
nachfolgend erhalten Sie meinen Jahresbericht für das abgelaufene Jahr 2011.  
Zunächst möchte ich mich erneut für die vielen Weihnachts- und Neujahrs-Grüße bedanken, die mir zum 
Jahreswechsel wieder zahlreich erreichten. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Auch ich möchte Ihnen allen 
ebenfalls alles Gute sowie viel Erfolg und vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2012 wünschen.   
 
Ich bin sehr erfreut darüber, dass wir insgesamt auch im vergangenen Jahr auf ein sehr gutes Ergebnis in 
der Landesgruppe 1 zurück blicken können. Dies betrifft vor allem das gemeinsame Miteinander, die 
Zusammenarbeit sowie gelungene LG-Veranstaltungen in den durchführenden Ortsgruppen. 
 
Nichts desto trotz ist aber auch erneut festzustellen, dass nach wie vor hier und da Probleme in den 
Ortsgruppen vorhanden sind, die in heutiger Zeit offensichtlich fast schon dazu gehören. Das ist sehr schade 
und führt dann letztlich zu OG-Auflösungen und/oder Mitgliederrückgang. Wir versuchen als LG-Vorstand 
natürlich alles Mögliche, um Ortsgruppen und Mitgliedern zu helfen, damit diese wieder in den normalen 
Rhythmus zurück finden, doch gelingt dies leider nicht immer. In diesem Zusammenhang verweise ich auf 
den Bericht meines Stellvertreters Wilfried Tautz, in dem einige dieser Probleme geschildert werden. 
 
In Anlehnung meiner Aussage im letzten Jahr ist erneut wohltuend zu vermelden, dass die Zusammenarbeit 
sowie Ergebnis- und Beschlussfindung im LG-Vorstand erneut als sehr positiv zu bezeichnen ist. Daher 
möchte ich mich an dieser Stelle erneut bei meinen Vorstandskolleginnen und -Kollegen für den loyalen 
Einsatz in allen Bereichen herzlich bedanken.  
 
Ein großer Dank geht natürlich auch an alle Amtsträger der Ortsgruppen für die dortigen Aktivitäten für den 
Verein sowie an alle weiteren LG-Amtsträger wie unseren Richtern in Zucht und Leistung und unseren 
Lehrhelfer für ihre geleistete Arbeit.  
 
 
Nun zu meinem kurzen Rückblick für das vergangene Jahr 2011 
 
Auch für das vergangene Jahr wird mein Bericht nicht übermäßig lang sein, da wir über das Jahr in unseren 
Medien LG-Onlie-Info‘s, LG-Online-Briefe sowie über unsere Webseite www.svlg1.de immer 
umfangreich und zeitnah informiert haben und werde mich erneut auf die wesentlichen Dinge beschränken. 
Detaillierte Informationen zu unseren Veranstaltungen sind natürlich wie immer auch in den Berichten der 
Fachwarte nachzulesen. 
 
Die Beliebtheit unserer Internet-Präsenz www.svlg1.de ist nach wie vor ungebrochen und zeigt uns 
anhand der Besucher-Klicks, dass der Informationsgehalt sowie die Aktualität von unseren Besuchern 
weiterhin sehr gut angenommen wird. Wer diese Informationsquelle noch nicht regelmäßig nutzt, sollte 
dieses schnellstens nachholen. 
 
 
Unsere LG-Fachbereiche 
 

Auch im Berichtsjahr 2011 funktionierte die selbständige Arbeit in den Fachbereichen in unserer 
Landesgruppe weitestgehend (wie im Vorjahr) erneut hervorragend. Sicher auch ein Grund dafür, dass wir 
die Anzahl unserer LG-Vorstandssitzungen im letzten Jahr erneut reduzieren konnten und trotzdem alle 
notwendig abzuwickelnden Aufgaben (als Vorstand) im Sinne der Landesgruppe bearbeiten und lösen 
konnten. 
 
Ich erwähne zur Vorstandsarbeit nochmals die Wichtigkeit, dass Mehrheitsbeschlüsse des Vorstandes auch 
immer von allen Beteiligten gemeinsam getragen und vertreten werden, auch dann, wenn der eine oder 
andere Beschluss nicht immer von 100-prozentiger Akzeptanz im Außenbereich aufgenommen wird.  
 
Daher auch in diesem Jahr wieder der Appell an unsere Amtsträger der Ortsgruppen, sich an diese 
demokratische Vorgehensweise und deren Ergebnisse zu halten und sich immer wieder daran zu 
erinnern.  
Nur ein funktionierender Vorstand kann zufriedene Lösungen (auch durch Kompromissbereitschaft) im Sinne 
des Vereins erreichen, die von allen Mitglieder dann auch positiv aufgenommen werden. Eine ähnliche 
Aussage traf ich bereits im letzten Jahr. 
 
 
 

http://www.svlg1.de/
http://www.svlg1.de/
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Unser LG-Mitgliederwesen 
 

Die Mitgliederbewegung und –Entwicklung ist auch in 2011 im gesamten SV leider erneut rückläufig. Auch in 
unserer Landesgruppe ein negatives Thema. Wir sind erstmals in der LG1 unter die Zahl 3000 gekommen. 
 
Die Mitgliederzahl im SV steht zu Anfang diesen Jahres auf 62.979 (Vj. 64.525). Die Zahlen in unserer 
Landesgruppe betragen zum 01.01.2011 lt. SV-Auskunft noch 2.979 (Vj. 3.030) Mitglieder.  
Von diesen befinden sich noch 2.227 Mitglieder in unseren Ortsgruppen. Die Zahl unserer Pseudomitglieder 
ohne OG-Zugehörigkeit beträgt somit 747 (Vj. 748) Mitglieder. 
 
Wie schon in den vergangenen Jahren trifft uns diese negative Entwicklung erneut auch in finanzieller 
Hinsicht, da sich die Einnahmen bzw. Zuschüsse des Hauptvereins durch die reduzierte Mitgliederzahl 
natürlich ebenfalls reduzieren.  
 
Trotzdem ist es uns in unserer Landesgruppe gelungen, die finanzielle Basis (LG1-Bilanz) auch für das 
abgelaufene Jahr positiv zu gestalten. Ein Verdienst unserer absoluten Sparpolitik, die sich auch durch den 
erneuten Verzicht der Normalspesen für unsere LG-Vorstandsmitglieder auswirken konnte.  
Nähere Informationen hierzu werden über den Kassenbericht erneut auf der kommenden Delegiertentagung 
geben. 
 
Jahresberichte der Ortsgruppen 
 
Auch für das Jahr 2011 ist festzustellen, dass nicht alle Ortsgruppen ihren Pflichten nachgekommen sind. Es 
fehlen mir bis heute (04.02.12) immer noch 14 OG-Vorsitzenden-Berichte. Das ist sehr schade und wirkt sich 
natürlich auch auf die Statistiken aus, die ich als LG-Vorsitzender gern immer vollständig zur OG-
Vorsitzenden-Tagung zu Verfügung hätte. Somit konnten wir LG-intern leider auch in diesem Jahr keine 
exakten Mitgliederzahlen mit den SV-Zahlen vergleichen. Ich bitte also nochmals sehr darum, mir die 
Berichte im nächsten Jahr rechtzeitiger und vollständiger zu senden. Die Meldeschluss-Termine werden wie 
immer rechtzeitig veröffentlicht. 
 
An dieser Stelle erinnere ich auch nochmals an die Delegierten-Meldungen zur LG-
Delegiertenversammlung. Bis fehlen noch 11 Meldungen.   
 
 
Unsere Ortsgruppen 
 

Die Anzahl der Ortsgruppen (heute 81) ist im Berichtsjahr 2011 leider erneut um 1 reduziert. Die Ortsgruppe 
HH-Blankenese wurde im Berichtsjahr aufgelöst. 2 weitere Ortsgruppe werden wohl in diesem Jahr ebenfalls 
aufgelöst werden.  
 
Trotzdem erneut von dieser Stelle aus mein Aufruf, in jedem Fall die Hoffnung auf Besserung nicht 
aufzugeben und immer wieder zu versuchen, positiver in die Zukunft zu schauen. Einige Ortsgruppen haben 
es letztendlich auch mit unserer Hilfe wieder geschafft.   
 
In nachfolgender kleinen Statistik können Sie sich die „Größen“ unserer Ortsgruppen ansehen.  
Die nachfolgende Berichterstattung wie in den Vorjahren, nur mit veränderten Zahlen. 
Bezogen auf den Mitgliederbestand in den Ortsgruppen ergeben sich folgende Änderungen: 
Die Anzahl der OG-Delegierten reduziert sich in diesem Jahr lt. SV-Liste auf 158 (Vj. 161).  
 
Mitgliederstärkste Ortsgruppe ist in diesem Jahr erneut die OG Schleswig mit 77 gemeldeten Mitgliedern, 
gefolgt von der OG Elmshorn mit 69 und Bad Oldesloe mit 58 gemeldeten Mitgliedern per 01.01.2012.  
 

  03 Ortsgruppen zwischen 61 und 80 Mitgliedern 
  14 Ortsgruppen zwischen 41 und 60 Mitgliedern 
  49 Ortsgruppen zwischen 21 und 40 Mitgliedern 
  15 Ortsgruppen zwischen 00 und 20 Mitgliedern 
  
Diese Auswertung erhebt leider keinen Anspruch auf vollständige Korrektheit, da uns (wie oben bereits 
erwähnt) bis heute noch 14 OG-Meldungen fehlen.  
   
Aus den bisher vorliegenden OG-Vorsitzendenberichten wird die allgemeine Stimmungslage in den 
einzelnen Ortsgruppen weitestgehend noch als positiv bezeichnet. Allerdings ist auch hier zu bemerken, 
dass einige OG-Berichte fehlen und auch einige der abgegebenen Berichte leider keine Aussage enthalten. 
Daher kann auch hierzu leider keine optimale Auskunft gegeben werden. 
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Hierzu appelliere ich erneut nochmals an die Pflichten aller OG-Amtsträger, doch etwas gewissenhafter zu 
arbeiten, damit die Landesgruppen-Fachwarte insgesamt bessere Zahlen aus- und bewerten können. 
 
Im Feld Anregungen/Verbesserungen wurde in den Jahresberichten der Ortsgruppen wie in den Vorjahren 
erneut nichts oder nun sehr wenig eingetragen. Wir können daher im LG-Vorstand erneut festzustellen, dass 
bezogen auf die Landesgruppe keine Gründe vorliegen, hier an der derzeitigen Vorstandsarbeit etwas zu 
verändern.  
 
 
OG-Jahreshauptversammlungen / -Vorstandsarbeit 
 
Auch in diesem Jahresbericht kann ich zu diesem Punkt nur wieder erneut auf das Gesagte der 
vergangenen Jahre hinweisen. Dies sei auch erwähnt für die veränderten und neuen Vorstandspositionen in 
den Ortsgruppen. 
 
Probleme entstehen immer dort wo sich die gewählten Amtsträger nicht richtig auskennen. Wichtig ist daher 
immer wieder darauf hinzuweisen, dass sich jedes gewählte Vorstandsmitglied mit den Satzungen, 
Ordnungen und sonstigen Regularien beschäftigt. Nur wer bestens informiert ist und in seinem Handeln 
möglichst alles richtig macht, ist gegenüber und in der Mitgliedschaft auch akzeptiert.   
 
 
Die LG1-E-Mail-Verkehr 
 

Der E-Mail-Verkehr läuft innerhalb der Landesgruppe bestens. Dadurch haben wir unsere Porto, Druck- und 
Papierkosten erneut reduzieren können. Wichtig ist in diesem Zusammenhang ist natürlich nochmals der 
Hinweis, dass uns zu jeder Zeit die korrekten  OG-eMail-Adressen (auch bei Veränderung) vorliegen 
müssen.  
 
Daher auch in diesem Jahr wiederum die dringende Bitte an alle OG-Vorsitzenden, uns neue wie auch 
veränderte eMail-Adressen immer umgehend zu melden, um den eMail-Verkehr auch jederzeit optimal 
aufrecht erhalten zu können. Es schadet auch nichts, wenn wir nicht nur eine, sondern mehrere E-Mail-
Adressen von OG-Vorstandsmitgliedern in unseren Verteiler gemeldet bekommen.  
 
 
LG-Finanzen 
 

Weiter oben hatte ich bereits erwähnt, dass wir im LG-Kassenbereich auch im Berichtsjahr 2011 
keinen Verlust machen werden. Ohne dem endgültigen Bericht unserer Kassenwartin Evelyn Ipsen 
vorzugreifen, können wir in diesem Jahr einen guten Gewinn ausweisen.  
 
Die Gesamtsituation wird Ihnen wie in den Vorjahren als Tischvorlage auf der Delegiertentagung 
ausgehändigt und ausgiebig erläutert. 
 
 
Schlussbemerkungen und Ausblick 
 

Ich hoffe sehr, dass ich mit meinem Bericht zum Jahr 2011 die wesentlichen Dinge genannt habe. Es sind 
allgemein betrachtet die positiven Fakten stärker vertreten als die negativen. Wir werden im LG-Vorstand 
auch in 2012 gewappnet sein, entsprechende Maßnahmen zu finden, um den guten Gesamtzustand in 
unserer Landesgruppe zu erhalten bzw. noch zu verbessern.  
 
Wir wollen erneut wieder optimistisch in das neue Jahr schauen und versuchen, auch in 2012 alle uns 
gestellten Aufgaben zufriedenstellend zu bewältigen. Vorschläge für Veränderungen oder Ergänzungen 
nehmen wir gern von jedem Mitglied der Landesgruppe an.  
 
Ich wünsche Ihnen und uns auch für das Jahr 2012 alles Gute und beste Erfolge. 
 
Noch offene Fragen beantworte ich gern auf der Delegiertentagung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans-Peter Schweimer  
LG1-Vorsitzender 
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Jahresbericht des stv. LG-Vorsitzenden für das Jahr 2011  
Wilfried Tautz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Für das abgelaufene Jahr 2011 möchte ich Ihnen eine Zusammenfassung meiner Aktivitäten für den mir 
zugewiesenen Aufgabenbereich vermitteln. 
 

Zu meinen vorrangigen Aufgaben gehört die Beratung und Unterstützung der Ortsgruppenvorstände und 
Mitglieder im Zusammenhang mit Fragen und Rechtsunsicherheiten aus dem Bereich der SV-Satzungen, 
der Rechts- und Verfahrensordnung und der allgemeinen Geschäftsordnung des SV. 
 

Erneut wurden viele kleine und große Probleme in zum Teil sehr ausführlichen Telefongesprächen erörtert 
und meist gelang es mir, dem Gesprächspartner aus meiner neutralen Sichtweise einen Lösungsansatz zu 
empfehlen. 
 

Die Ursachen der Probleme innerhalb der Ortsgruppen liegen nicht selten im zwischenmenschlichen 
Bereich, beruhen auf Missverständnisse oder entstehen durch Entscheidungen der OG-Vorstände, die nicht 
den Satzungen und Ordnungen des SV entsprechen. Das Regelwerk des SV ist inhaltlich sicherlich 
umfangreich, jedoch ist von allen SV-Mitgliedern darauf zu achten, dass die Vorschriften beachtet werden. 
Bei einer klaren und transparenten Umsetzung durch die OG-Vorstände würde so manch ein Streit innerhalb 
der Ortsgruppe vermieden werden können. 
 

Da in einer Ortsgruppe Probleme innerhalb der Mitglieder auf die von mir beschriebene Weise nicht gelöst 
werden konnten, war es erforderlich geworden, im laufenden Jahr eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen, um verschiedene Anträge im Zusammenhang mit personellen 
Veränderungen satzungsgemäß zu behandeln. Mit meiner Unterstützung konnten die Probleme gelöst 
werden und nach meiner Information herrscht in der entsprechenden Ortsgruppe wieder eine zufriedene 
Stimmung. 
 

Nachdem zum Jahresbeginn 2011 die Ortsgruppe Glückstadt aufgelöst wurde (ich hatte bereits darüber 
berichtet), hatten sich im vergangenen Jahr die Mitglieder der OG Hamburg-Blankenese auf einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung mehrheitlich entschieden, diese Ortsgruppe aufzulösen. Leider ist 
dieser Entscheidungsprozess an dem LG-Vorstand „vorbeigegangen“, sodass wir (ich) keine Möglichkeiten 
hatten, entsprechenden Einfluss zu nehmen. 
 

Diese Entscheidung ist umso bedauerlicher, da ich im Jahr zuvor noch an einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung der OG Hamburg-Blankenese teilgenommen hatte und mir der damalige OG- 
Vorsitzende, Herr Gideon, versicherte, dass der Fortbestand der Ortsgruppe nicht gefährdet sei.  
Auf dem Übungsplatz der (ehemaligen) OG Hamburg-Blankenese wird nunmehr eine private Hundeschule 
unter der Leitung des Herrn Gideon betrieben! 
 

Die Verantwortlichen einer weiteren Ortsgruppe (sie wurde im letzten Jahr für 70 jährige SV-Zugehörigkeit 
geehrt) hatten dem LG-Vorstand zum Jahresende schriftlich mitgeteilt, dass sich die Ortsgruppe aufgrund 
einer Mitgliederentscheidung aufgelöst hätte. Die Prüfung der Einhaltung der satzungsmäßigen Vorgaben 
über den Ablauf einer Auflösung steht in diesem Fall noch aus. 
 

Zwei Ortsgruppen haben den nachvollziehbaren Wunsch an mich herangetragen, die Ortsgruppen 
zusammenzulegen. In diesem Fall konnte ich die Verantwortlichen beraten und den Verfahrensverlauf 
darstellen. 
 

In meiner Funktion als stellvertretender LG-Vorsitzender musste ich jedoch nicht nur Ortsgruppen auflösen 
und Streitigkeiten schlichten, sondern ich habe auch versucht, mich mit Rat und Tat in 
Entscheidungsprozesse des LG- Vorstandes mit einzubringen.  
Rückblickend stelle ich für mich fest, dass auch im vergangenen Jahr die Arbeit im LG-Vorstand als 
durchaus zufriedenstellend zu betrachten war und ich freue mich auf das kommende Jahr unserer 
gemeinsamen Zusammenarbeit. 
 

Den OG-Vorständen und Mitgliedern möchte ich auch für das kommende Jahr das Angebot machen, bei 
Rechtsunsicherheiten und Problemen Kontakt zu mir aufzunehmen. Durch meine inzwischen erlangten 
Erfahrungen im Hinblick auf satzungsrechtliche Fragen und meinen engen Kontakten zur 
Hauptgeschäftsstelle des SV sowie der Rechtsabteilung des SV gelingt es mir vielleicht, das eine oder 
andere Problem bereits im Keim zu ersticken. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Wilfried Tautz 
(Stv. LG-Vorsitzender) 
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Jahresbericht des LG-Zuchtwarts für das Jahr 2011  
Bernd Weber 
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 
 
das Jahr 2011 ist beendet. Nun gilt es für mich, Ihnen meinen alljährlichen Jahresbericht vorzustellen und 
damit auch Rechenschaft abzulegen. Wie schon in all den vergangenen Jahren zum Ausdruck gebracht, ist 
es nicht möglich, ein solches Amt allein auszuführen, sondern es gibt ein ganzes Team von Aktiven, die 
mich in meinen Arbeiten unterstützen, diesen Mitgliedern gilt mein besonderer Dank. Es sind dies u. a. die 

 
Zuchtrichter, Körmeister, Lehrhelfer, Schau- und Körstellenleiter und alle anderen Helfern, 

 
ohne deren Einsatz vor Ort das Zuchtgeschehen nicht stattfinden kann. 
 
Gleichfalls bedanke ich mich an dieser Stelle für die freundlichen Weihnachts- und Neujahrsgrüße recht 
herzlich. Ich wünsche allen Sportfreunden und deren Familien ebenfalls ein erfolgreiches, vor allem aber ein 
gesundes Jahr 2012. 
 
Bis zum 25. Januar 2012 ( Abgabetermin sollte der 31.12. 2011 sein )  lagen mir 41 Jahresberichte vor.  
In 53 Ortsgruppen ist das Amt des Zuchtwartes besetzt. Erfreulicherweise schicken mir auch einige OG´en 
ohne gewählten ZW einen Jahresbericht, der natürlich nur Minimalinformationen enthält. Ein herzliches 
Dankeschön an diese engagierten OG-Vorsitzenden. 
 
Es ist müßig, aber offensichtlich sind einige gewählte OG-Zuchtwarte doch der Ansicht, es sei nicht nötig, 
einen Jahresbericht zu erstellen. 
 
Aus den mir bis zur Erstellung meines Jahresberichtes zugegangenen Zuchtwartberichten haben einige 
Ortsgruppen die Gelegenheit genutzt, um Themenwünsche für die nächste LG-Zuchtwarttagung kundzutun 
bzw. auch Anregungen und Verbesserungsvorschläge mitzuteilen. 
 
Kritik bzw. mögliche Unzufriedenheit wurde nicht geäußert. Demzufolge ist basierend auf den Berichten der 
OG-Zuchtwarte die Stimmung im Zuchtbereich gut. 
 
Kommen wir nun zum Zuchtgeschehen unserer Landesgruppe. 
 
Zucht in der LG 
Das Zuchtaufkommen ist in unserer LG – wie auch im gesamten SV – im Berichtsjahr deutlich rückläufig. 
 
Näheres können Sie aus der nachfolgenden Tabelle ersehen. 
 

Stockhaar Aktive 
Zwinger 

1-5 Würfe 6-10 Würfe Welpen 
gesamt 

Welpen 
Zuchtbuch 

Wurf- 
stärke 

Amme tot/ 
verendet 

SV - 2011 1559 1498 57 16243 14000 5,75 122 2244 

LG 01 - 2010 42 41 1 375 329 6,47 3 46 

LG 01 - 2011 43 43 - 379 319 6,53 3 60 

 
Erstmalig wurden im Berichtsjahr auch die Wurfeintragungen für Langstockhaar erfasst. 
Aus 2 Würfen gingen insgesamt 7 Welpen hervor, 6 davon gelangten zur Zuchtbucheintragung, ein Welpe 
verstarb. 
 
Zuchtschauen in der LG / Hauptvereinsveranstaltungen 
Im Jahr 2011 wurden 7 Zuchtschauen (einschließlich 1 LG-ZS, 1 ZS für jgdl. HF ) durchgeführt.  
Nachfolgend einer Gesamtübersicht dieser Zuchtschauen. Den veranstaltenden Ortsgruppen mit ihren 
Organisationsteams danke ich herzlich für die geleistete Arbeit, alle Zuchtschauen liefen reibungslos ab. 
 

Datum Ortsgruppe GHKL JHKL JKL HGH- HGH- HGH- NWKL Vet. Gesamt 

          GHKL JHKL JKL       

22.01.2011 Schleswig u. Umgeb. e.V.                 17 16 26       3  62 

03.04.2011 HH-Süderelbe 24 9 10      3  46 

15.05.2011 Schleswig u. Umgeb. e.V.                 17 13 18       3   51 

29.05.2011 Trittau-Großensee                        24 15 14       7  60 

03.07.2011 Barmstedt LG-ZS 18 18 15       10  61 

14.08.2011 Bordesholm   LG-JHF            13 7 15    3 1 39 

06.11.2011 Bordesholm 25 15 22       6  68 

  166 119 102     4 387 

         Vorjahr          442 
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Auf den genannten Zuchtschauen wurden insgesamt 11 langstockhaarige Schäferhunde vorgeführt. 
 
Somit wurden in unserer Landesgruppe 55 ( Vj. 58 ) Hunde pro Zuchtschau durchschnittlich vorgeführt. 
Die Vorführzahl im Bundesgebiet beträgt 53 Hunde auf OG-Zuchtschauen, auf den LG-Zuchtschauen waren 
es durchschnittlich 95 vorgeführte Hunde.  
 
Zur Werbung für die Zuchtschauen kann ich nur auf meine Aussagen der Vorjahre verweisen. Es ist 
zwingend notwendig, die einzelnen Veranstaltungen über die heute zur Verfügung stehenden Medien zu 
bewerben. 
 
Die LG-Zuchtschau wurde im Berichtsjahr zum wiederholten Mal in der OG Barmstedt durchgeführt. Das 
Team der Ortsgruppe ist bereits „kampferprobt“, hat diese Veranstaltung erwartungsgemäß hervorragend 
organisiert, leider spielte das Wetter nicht ganz mit.  An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit. 
Das OG-Gelände war für diese Veranstaltung bestens geeignet und einer solchen Veranstaltung absolut 
würdig. 
Als Richter waren der Vereinszuchtwart Reinhardt Meyer, Lutz Wischalla als Richter der JHKL Rüden der 
BSZS und Jürgen Maibüchen im Einsatz. 
 
Nachfolgend die LG-Sieger dieser Veranstaltung; 
 

NWKL Hündinnen  Luisa vom Fredebach, Züchter Bodo Kuntz 

 NWKL Rüden  Liam vom Nordlandzwinger, Züchter Hans-Peter Schweimer 
JK Hündinnen  Fairy vom Emkendorfer Park, Züchter Hans-Jürgen Begier 
JK Rüden  Kevin vom Fourniermühlenbach, Züchter Hermann Münster 

 JHKL Hündinnen  Dunja aus dem Aurum Zwinger, Züchter Ralf Dangers 
 JHKL Rüden  Nuko vom Schleudersitz, Züchter Hans A, Schultz 

GH Hündinnen  Smila vom Emkendorfer Park, Züchter Hans-Jürgen Begier 

GH Rüden  Xyro aus dem Aurum Zwinger, Züchter Ralf Dangers 
 GH Rüden LSth  Rico aus dem Aurum Zwinger, Züchter Ralf Dangers 

 

Die Bundessiegerzuchtschau 2011 fand vom 2. bis. 4. September 2011 erneut im Easy Credit Stadion in 
Nürnberg statt. Die wiederum sehr gut  organisierte Veranstaltung bot den Ausstellern und Zuschauern 
vorzügliche Rahmenbedingungen. 
 
Am Freitag fanden wie gewohnt die Standmusterung und die TSB-Überprüfung der GHKL statt. Hier gab es 
eine Neuerung, das so genannte aus den neuen Bundesländern bekannte Wertmessziffernsystem kam 
erstmals zum Einsatz. 
Damit wurde für die gezeigte Leistung der Hunde beim Überfall und Einholen eine Wertmessziffer vergeben. 
Man musste mindestens in beiden Phasen eine 3 erreichen, um bestehen zu können bzw. weiter am 
Wettbewerb teilnehmen zu können. Die höchste Wertmessziffer war dann die 5. In der Dezember-Ausgabe 
wurden die gezeigten Leistungen zudem noch beschrieben. 
 
Sicherlich war dies eine Neuerung und muss zunächst natürlich auch als Pilotprojekt betrachtet werden. 
Dennoch kann man nicht leugnen, dass es Unzufriedenheit an der Umsetzung gab. Es muss die Frage 
erlaubt sein, wie hoch der Level ist, um eine Wertmessziffer über 3 erhalten zu können. 
Weiterhin war schon recht deutlich, dass es hinsichtlich der Bewertung und des angesetzten Levels 
zwischen den Rüden und Hündinnen übersehbare Unterschiede gab. 
Auch bei den Beschreibungen der Schutzdienstleistungen in der Dezember-Ausgabe sind deutlich 
Unterschiede zwischen den Rüden und Hündinnen erkennbar. Hier gilt es, eine Verbesserung zu schaffen, 
es wäre schön, wenn beide Richter versuchen würden, einen einheitlichen Level zu finden. Ansonsten führt 
es zu einer Demotivation der Aussteller. 
 
Wie schon im vergangenen Jahr wurden die Nachkommengruppen am Samstagnachmittag vorgestellt. 
Somit wurde auch die Zahl der vorgeführten Hunde mit etwas schlechterem Aufruf erhöht. 
 
Die Teilnehmer unserer LG konnten mit ihren Hunden tolle Erfolge erzielen, Platzierungen im Spitzenfeld bis 
hin zu VA-Bewertungen und Siegertiteln wurden erreicht. Ich gratuliere allen Züchtern und Ausstellern 
herzlich zu den Erfolgen und wünsche weiterhin viel Erfolg mit den Hunden. 
 
Bei der nachfolgenden Auflistung der Ergebnisse habe ich alle Hunde einbezogen, die in unserer 
Landesgruppe gezüchtet wurden, im Eigentum von LG-Mitgliedern stehen bzw. deren Halter LG-Mitglieder 
sind. 
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GHKL-Rüden  Reinhard Meyer     Eigentümer/Halter 
Sieger   Remo vom Fichtenschlag    Halter: Nicole Meyer, Armstedt 

V 1   Omen v. Rathaus     Halter: Nicole Meyer, Armstedt 
V 9   Zerxis  vom Osterberger Land   Rolf Petersen, ‚Fockbek 
V 73   Xyro aus dem Aurum Zwinger    Ralf Dangers, 21220 Seevetal 

V 76   Twin aus dem Aurum Zwinger   Volker Thorn D-Lage 
V118   Quno von der Plassenburg    Heinz Santowski, Schönkirchen 
 

GHKL-Hündinnen Hans-Peter Rieker   

Siegerin   Jaci vom Eichenplatz    Willi Patten, D-Neuss 
V 6   Zoe vom Godecke Michel    Stephan Grob, Hamburg 
V 19   Ankaa vom Nadelhaus    Bernd Weber, Bad Schwartau 

V 34   Questa von Arline     Rene Hubert, Wendisch Evern 
V 78   Zara vom Reeshoop    Rainer Heuer, Wakendorf 
 

JHKL-Rüden  Lutz Wischalla   
Sieger   Team Marlboro Harley    Hermann Niedergassel, Bielefeld 

SG 14   Naxos vom Frankengold    Martina Storjohann, Quickborn 
SG 46   Kevin vom Fourniermühlenbach   Heinz Peter Wilkens, Pinneberg 
SG 67   Cash aus Mecklenburg    Lars Beckmann, Hamburg 

SG 81   Fritz von Sankt Raphael    Ralf Dangers, Seevetal 
SG 94   Nuko vom Schleudersitz    Hans A. Schultz, Schleswig 
SG110   Primus vom Drei Birkenzwinger   Michael Hans, Quickborn 
 

JHKL-Hündinnen Bernhard Norda   

Siegerin   Ilari vom Hühnegrab    Andrea Schneider, Alerheim 
SG 45   Erle vom Emkendorfer Park    Hans-Jürgen Begier, Ellerdorf 
SG 60   Daffa Piste Trophe     Halter: Nicole Meyer 

SG 143   Diana aus dem Aurum Zwinger   Ralf Dangers, Seevetal 
SG 176   Flocke aus dem Aurum Zwinger   Ralf Dangers, Seevetal 
 

JKL-Rüden  Günter Schwedes   
Sieger   Labo vom Schollweiher    Winfried Benitz, Reichershofen 

SG 7   Pacco vom Langenbungert    Bernd Weber, Bad Schwartau 
SG 60   Laris vom Nordlandzwinger    Hans-Peter Schweimer, Seevetal 
SG 82   Fermes vom Emkendorfer Park   Pietro Capitano  I-Acri 

SG 91   Gomez vom Emkendorfer Park   Peter Send, Viernheim 
SG 148   Xelco von Trafalga     Lars Beckmann, Hamburg 
 

JKL-Hündinnen  Heinz Scheerer   
Siegerin   Sydney vom Pendler    Werner Kötter´s Niedekirchen 

SG 17   Pischa von der Wilhelmswarte   Hauke Clausen, Schleswig 
SG 62   Fairy vom Emkendorfer Park    Hans-Jürgen Begier, Ellerdorf 
SG 135   Levke vom Nordlandzwinger    Hans-Peter Schweimer, Seevetal 

SG 169   Glory vom Emkendorfer Park    Peter Send, Viernheim 
SG 187   Hazel aus dem Aurum Zwinger   Ralf Dangers, Seevetal 
SG 194   Wilba vom Trafalga     Lars Beckmann, Hamburg 
 

HGH-GHKL-Ruden  Wilfried Scheld   

SG5   Kyras a.d. Glockenbergsschäferei   Andrea Grübner, Linau 
SG6   Karlos a.d.Glockenbergsschäferei   Detlef Baaske, Dassendorf 
 

HGH-Hündinnen  Wilfried Scheld   

SG 7   Kira a.d. Glockenbergsschäferei   Andreas Grübner, Linau 
 

GHKL-Rüden LSTH. Wilfried Scheld   
VA1   Rico aus dem Aurum Zwinger    Karl-Heinz Steinrich, Bardowick 
 

Zuchtgruppenwettbewerb Henning Setzer   
Platz 17   aus dem Aurum Zwinger    Züchter: Ralf Dangers 

 
 
Besonders erwähnswert ist m.E. der Siegertitel des Remo vom Fichtenschlag, der erfreulicherweise in 
unserer Landesgruppe bei Klaus und Nicole Meyer steht. 
Weiterhin konnte der Züchter Ralf Dangers einen tollen Erolg verzeichnen, sein von ihm gezüchteter Rüde 
Rico aus dem Aurum Zwinger erlangte die erste deutsche VA-Bewertung eines langstockhaarigen 
Schäferhundes. 
Weiterhin war mit Ralf Dangers nach langer Zeit wieder einmal ein Züchter der LG 01 in 
Zuchtgruppenwettstreit vertreten.  
Weiterhin ist zu erwähnen, dass der Rüde Quno Plassenburg auf der BSZS zu den Besten Im Schutzdienst 
gehörte und zudem auf unserer LGA erfolgreich geführt wurde. 
Ich gratuliere allen Züchtern und Ausstellern zu ihren Erfolgen ganz herzlich. 
 
Den Zucht-Wanderpokal gewinnt damit Ralf Dangers für die VA-Bewertung in der Gebrauchshundklasse 
Rüden  mit seinem „Rico aus dem Aurum Zwinger“. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Ergebnis. 
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Auf der Bundessiegerprüfung in Meppen erreichte unsere Mannschaft mit einem Durchschnitt von 272,2 
Punkten den 5. Platz. 
 
Hier die weiteren Mannschaftsteilnehmer und ihre Ergebnisse : 
 

33.   Jens Koschnick   Alin v.d. Koschis    272 P. 
30.  Dirk Stocks   Quintus Eqidius    274 P. 
14.  Hans-Joachim Tamm  Falka vom Haus TTH   281 P. 

48.  Marco Brunn    Comanche Norsturm   267 P. 
55.  Maike Clausen   Hunter fixen Dutt    267 P. 

 
Den Mannschafsteilnehmern gratuliere ich zu dieser vorzüglichen Leistung. 
 
 
Körungen in der LG : 
Die 6 angesetzten Körungen konnten allesamt dank der sehr guten Vorbereitung der OG-Mitglieder und 
Körstellenleiter problemlos durchgeführt werden.  
 

gesamt davon davon zurück- nicht nicht insgesamt 

angekört wieder neu gestellt angekört wieder vorgeführt 

        angekört angekört         angekört     
                                        

I II I II I II                 

R H R H R H R H R H R H R H R H R H R H 

                                        

45 72 8 10 16 20 7 8 29 52 1 1 - 1 - - - 1 53 84 

 
Gesamt 137 Hunde im Jahr 2011, im Vorjahr waren es noch 158. 
 
Bei der Vergabe der Körungen bemüht sich der Vorstand stets um eine gerechte ( auch geographisch ) 
Verteilung der Veranstaltungsorte. Jedem genehm zu werden, ist eine Kunst, die wohl keiner beherrscht. 
Es wird natürlich auch die Aktivität des OG-Zuchtwartes berücksichtigt. Ortsgruppen, deren Zuchtwarte 
keinen Jahresbericht abgeben und ständig an den jährlichen Zuchtwarttagungen fehlen, können dann auch 
keine Berücksichtigung finden. 
Ich erinnere an dieser Stelle, dass die ausrichtenden OG´en sich bitte rechtzeitig mit den eingesetzten 
Lehrhelfern zwecks Terminabsprache für die vorgesehenen 2 Übungsschutzdienste in Verbindung setzten, 
damit diese Termin auch in der LG-Info veröffentlicht werden können. Nach Veranstaltungsende die 
Übersendung der Körliste mit den Ergebnisse an den LG-Zuchtwart nicht vergessen. 
 
Chippen in der LG  
Das Chippen im SV hat sich mittlerweile etabliert, in unserer LG gab es seitens der ID-Beauftragten keine 
Kritik bzw. wurden mir keine Probleme geschildert. 
 
Ein Hinweis an die Zuchtwarte, ID-Beauftragten und Züchter. Das Chippen der Welpen muss bis spätestens 
zur 12. Lebenswoche erfolgt sein, diese Regelung gilt analog dem Tätowieren ohne Narkose. 
 
Ammen- und Welpenvermittlung in der LG 
Im Jahr 2011 wurden wie im Vorjahr auch 3 Welpen bei einer Amme aufgezogen. 
 

Zuchtwarttagungen / Schulungen 
Im Berichtsjahr wurde eine Zuchtwarttagung durchgeführt. 
Das Zuchtgeschehen der LG 01 des vergangenen Jahres wurde vorgestellt und diskutiert. 
Zudem wurde das Chippen im SV ausführlich behandelt. 
 
Wir haben derzeit 44 Mitglieder, die im Besitz einer Zuchtwartlizenz sind.  
 
An dieser Stelle weise ich nochmals auf die Satzungsänderung hin, wonach die Wahl in die Ämter des 
Zucht- und Ausbildungswartes sowie des Sportbeauftragten künftig nur möglich ist, wenn das Mitglied im 
Besitz der entsprechend gültigen Lizenz ist. Bestandsschutz ist gewährleistet. 
Die Wahl in ein oben genanntes lizenziertes Amt ist auch dann möglich, wenn der Gewählte vor Annahme 
der Wahl verbindlich zusagt, innerhalb der Wahlperiode die Lizenz zu erwerben.  
Auf jeden Fall muss die Lizenz spätestens im Laufe der Amtsperiode erworben werden. 
 
Sitzungen Zuchtausschuss / Bundesversammlung 
Jährlich im April finden die Ausschusssitzungen in Augsburg statt. 
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Es geht hauptsächlich darum, über die eingegangenen Anträge – hier im Zuchtbereich – zu diskutieren und 
eine Empfehlung auszusprechen. Diese Diskussionen nehmen meist sehr viel Zeit in Anspruch, obwohl wir 
ja nur Empfehlungen aussprechen, die auf der Bundesversammlung allesamt ignoriert werden können. 
Leider bleibt für die Themen rund um den Hund oftmals einfach zu wenig Zeit. 
 
Im Berichtsjahr war ein zentrales Thema zunächst die Anpassung der Ordnungen bezüglich der Einführung 
Langstockhaar. Das nächste große Thema war die Änderung der Körordnung ( Abschaffung der Körklassen, 
Durchführungsbestimmungen ). 
 
Auf der Bundesversammlung wurden sodann für den Zuchtbereich nachfolgende Änderungen mehrheitlich 
beschlossen: 
 

 Abschaffung der Körklassen, künftig gibt es nur noch die Bewertung „angekört“ und „nicht angekört“ 

 Änderung der Durchführung des Schutzdienstes. Die Hunde müssen eine Freifolge zum 
Überfallversteck zeigen, bei Nichtankörung mangels Gehorsam kann die Körung insgesamt dreimal 
im Kalenderjahr wiederholt werden. Gleiches gilt für das Nichtablassen. Allerdings darf ein Hund im 
Kalenderjahr unabhängig vom Grund der Nichtankörung nicht mehr als dreimal vorgeführt werden. 

 Hündinnen dürfen auf Zuchtschau ab 42. Tag Trächtigkeit nicht mehr vorgeführt werden  

 Anpassung der Satzungen und Ordnungen hinsichtlich der Langstockhaarigkeit 

 Hündinnen dürfen ab dem 10. Lebensjahr nicht mehr zur Zucht eingesetzt werden 
 
 
Zuchtrichter- und Körmeistertagung 
Im Dezember fand die Zuchtrichter- und Körmeistertagung in Paderborn statt.  
Der Vereinszuchtwart hielt seinen Situationsbericht, von den Richtern der BSZS wurden die Erstplatzierten 
ihrer Klasse vorgestellt. 
Es wurde über die einheitliche Beschreibung der Hunde auf den Körungen diskutiert, man einigte sich auf 
eine weitgehend einheitliche Terminologie. 
Die bereits einmal vorgestellte Bewegungsstudie des  Dr. Fischer wurde weiter ausgebaut, das Ergebnis 
wurde vorgestellt. 
Ein entsprechendes Buch mit dem Titel „Hunde in Bewegung“ ist über den SV käuflich zu erwerben. 
 
Züchterabzeichen 
Im Berichtsjahr hat der Ralf Dangers das Goldene Züchterabzeichen beantragt. 
 
Abschließende Bemerkung 
Ich persönlich glaube, es war eine gute Entscheidung, die langstockhaarigen Schäferhunde vollständig zu 
integrieren, auch wenn es Kritiker dieser Entscheidung gibt. 
Ich bin auch fest davon überzeugt, dass wir im Jahr 2012 auf der BSZS in dieser Varietät einen Zuwachs 
haben werden. 
Allein im ersten Jahr nach Einführung wurden auf den Zuchtschauen insgesamt 782 langstockhaarige 
Deutsche Schäferhunde vorgestellt. 
 
Es gab im Berichtsjahr wieder viele Neuerungen, die sich nun einlaufen müssen. 
Wir würden m.E. aber auch gut daran tun, die Mitglieder nicht ständig mit Neuerungen zu konfrontieren, es 
braucht auch mal eine Zeit der Ruhe, so dass sich alles einspielen kann. 
 
Vorschau 2012 
Für das Jahr 2012 wurden wieder 6 Körungen terminiert.  
Wie schon aus der Terminfortschreibung auf unserer LG-Homepage ersichtlich werden im Jahr 2012 
insgesamt 8 Zuchtschauen veranstaltet. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich recht herzlich für die Zusammenarbeit. In diesen Dank 
schließe ich alle Mitglieder ein, die mich in irgendeiner Form bei meiner Tätigkeit als LG-Zuchtwart 
unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt meiner Vertreterin Gisela Kettner, die mir im Berichtsjahr 
tatkräftig zur Seite stand. 
 
Bernd Weber 
LG-Zuchtwart 
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Jahresbericht des LG-Ausbildungswartes für das Jahr 2011 
Jens-Peter Flügge 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde unserer LG, 
 
mit diesem Bericht möchte ich Ihnen für das abgelaufene Jahr 2011 einen zusammenfassenden Rückblick 
über meine Tätigkeiten und das Ausbildungsgeschehen in der Landesgruppe liefern. 
 
Ich möchte es allerdings auch nicht versäumen, mich für die meistens mit den OG-Berichten eingegangenen 
Wünsche für den Jahreswechsel zu bedanken. 
 
Entnehmen Sie meinem Bericht bitte zunächst eine Zusammenfassung der überregionalen Veranstaltungen 
in chronologischer Reihenfolge. 
 
LG FCI-Ausscheidung 
 
Die LG FCI-Ausscheidung fand im abgelaufenen Jahr 2011 am 09. und 10. April bei hervorragenden 
Wetterverhältnissen in der OG Bordesholm u.U. statt. Von den insgesamt 35 Startern konnten zehn Teams 
das Prüfungsziel aus unterschiedlichen Gründen leider nicht erreichen. 
 
Als Sieger dieser Veranstaltung ging Herr Marco Brunn mit seinem Comanche vom Nordsturm mit 
insgesamt 288 Punkten und der Note „Vorzüglich“ hervor. Die Plätze zwei und drei belegten die Herren Dirk 
Stocks mit seinem Quintus Eqidius sowie Udo König mit seiner Hündin Randa vom Prälatenwald. 
 
SV-Bundes FCI 
 
Die Bundes FCI fand vom 03. bis 05.06.2011 in Goslar in der LG 04 statt. Als Vertreter unserer 
Landesgruppe wurden Marco Brunn mit seinem Comanche vom Nordsturm, Dirk Stocks mit Quintus 
Eqidius ,Udo König mit seiner Hündin Randa vom Prälatenwald, sowie als Ersatzstarter Herr Rene Zibler 
mit Dimo Gretkina Zahrada gemeldet.  
Insgesamt konnten die Teilnehmer ein geschlossenes Mannschaftsergebnis abliefern. Herrn Brunn gelang 
es dabei als Zehntpaltzierter dieser Veranstaltung und einer Geamtbewertung „SG“ (281 Pkte), sich direkt 
für die anstehende BSP zu qualifizieren.  
Hervorzuheben ist das harmonische Miteinander als Team während dieser Veranstaltung.  
 
LG-Pokalkampf 
 
Am 19.06.2011 wurde der LG-Pokalkampf in der OG Harburg durchgeführt. Leider wurde die hervorragende 
Organisation durch regnerisches Wetter getrübt. Insgesamt wurden 22 Hunde  in der Stufe SchH3 gemeldet. 
Vorgeführt wurden letztlich 19 Hunde. Als Sieger ging Herr Jens Koschnik mit seiner Alin von den 
Koschis mit 191 Punkten hervor.  
Gegenüber dem Vorjahr ist eine deutlich geringere Teilnehmerzahl (37 gemeldete Hunde) zu konstatieren. 
 
LG-Ausscheidungsprüfung / BSP 
 
Die Landesgruppen-Ausscheidung wurde im abgelaufenen Kalenderjahr von der OG Schleswig u.U. 
ausgerichtet. Am 20./21.08.2011 hatten sich insgesamt 33 Teilnehmer gemeldet, von denen sich letztlich 31 
Hundeführer der Aufgabe stellten. Hier bleibt festzustellen, dass sich die Teilnehmerzahl gegenüber dem 
Vorjahr unwesentlich verändert hat. 
Als Sieger dieser Veranstaltung ging Herr Udo König mit seiner Randa vom Prälatenwald mit 283 Punkten 
hervor. Darüber hinaus konnten sich nachfolgend aufgeführte Hundeführer/-innen mit ihrem Hund für die 
Teilnahme an der BSP in Meppen qualifizieren: 
 
Dirk Stocks   Quintus Eqidius     280 Pkte 
Jens Koschnik   Alin von den Koschis    280 Pkte 
Hans-Joachim Tamm  Falka vom Haus TTH    280 Pkte 
Rene Zibler   Dimo Gretkina Zahrada    277 Pkte 
Maike Clausen   Hunter vom fixen Dutt    274 Pkte  
Carmen König   Aragon von der Enger Heide   274 Pkte (Ersatz) 
Rainer Weinert   Eddy vom Rothebachquellchen   273 Pkte (Ersatz) 
Marco Brunn   Comanche vom Nordsturm   qual. über FCI   

  
Da zunächst Herr Udo König die Meldung seiner Hündin  vor der BSP zurückzog, rückte die erste 
Ersatzstarterin, Frau Carmen König, nach. Auch dieser Hund musste verletzungsbedingt zurückgezogen 
werden, so dass der zweite Ersatzstarter, Herr Weinert, zum Zuge kam. 
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Als unglücklich kann man es bezeichnen, dass letztlich Herr Zibler seinen Hund unmittelbar vor der 
Veranstaltung auch noch krank melden musste, so dass wir letztlich nur 6 Starter statt der möglichen 7 
Starter ins Rennen schicken konnten. 
Anders als im vorangegangenen Jahr ist es uns gelungen, mit dem fünften Platz in der Mannschaftswertung 
einen der vorderen Plätze zu belegen. 
 
LG-Fährtenhundprüfung 
 
Am 01.10.2011 wurde in der OG Bornhöved – Trappenkamp die diesjährige LG-Fährtenhundausscheidung 
durchgeführt. In diesem Jahr hatten sich leider nur 10 Teilnehmer für diese LG-Entscheidung gemeldet, so 
dass wir diese Veranstaltung an einem Tag durchführen konnten. Bei einer hervorragenden Organisation 
wurde den Hundeführern sehr anspruchsvolles Fährtengelände zur Verfügung gestellt. 
Als Sieger dieser Veranstaltung ging Herr Gerhard Bargholz mit seiner Hundin Aska vom Kupferhof mit 
83 Pkt (G) hervor. Herr Bargholz qualifizierte sich somit direkt für die Bundes-FH in Laupheim (LG 13). 
 
Bundesfährtenhundprüfung 
 
Die Bundesfährtenhundprüfung wurde am ersten Novemberwochenende 2011 in Laupheim (LG 13) 
durchgeführt. Unsere Landesgruppe konnte in diesem Jahr seit langer Zeit leider nur einen Teilnehmer zu 
dieser Veranstaltung entsenden. Herrn Bargholz ist es gelungen, an beiden Tagen das Prüfungsziel zu 
erreichen.  
 
Zusammenfassung der überregionalen Veranstaltungen 
 
Alle aufgeführten Veranstaltungen wurden auf der LG-Homepage ausführlich dargestellt. Erfreulich bleibt 
festzustellen, dass zu den Leistungsveranstaltungen zum Teil die Meldezahlen aus den Jahren 2009 und 
davor wieder erreicht wurden. Insgesamt muss die Entwicklung aber weiterhin im Auge behalten werden. 
 
Allen ausrichtenden Ortsgruppen kann eine hervorragende Organisation bescheinigt werden, für die einmal 
ein besonderer Dank ausgesprochen werden muss. Danken möchte ich in diesem Zusammenhang auch 
meinen Leistungsrichterkollegen, den Lehrhelfern und den Fährtenlegern, die zum Gelingen der jeweiligen 
Veranstaltung beigetragen haben. 
 
Ich möchte in meinem Bericht aber auch an alle Ortsgruppen und deren Verantwortliche appellieren, sich 
über die Möglichkeit zur Durchführung einer solchen Veranstaltung Gedanken zu machen. 
Die Bewerber für LG-Veranstaltungen sind rar. 
 
Pokalkämpfe 
 
Im Berichtsjahr wurden insgesamt 7 Terminschutzanträge für Pokalkämpfe an mich gerichtet. Bei einem 
dieser Pokalkämpfe handelte es sich um einen reinen Schutzdienstpokal. 
Wie im vergangenen Jahr haben mich nicht alle Ergebnislisten dieser Veranstaltungen erreicht. Ich möchte 
die Verantwortlichen noch einmal daran erinnern, nach Ende der Veranstaltung eine Ausfertigung der 
Ergebnisliste an mich zu senden. 
 
Anträge Hundeführersportabzeichen 
 
Insgesamt ist im Berichtsjahr ein Antrag zur Erlangung eines Sportabzeichens bei mir zur Prüfung 
eingegangen. Der Hundeführer konnte hier die Abzeichen in Bronze, Silber und Gold erlangen. 
 
Leistungsrichterwesen  
 
Der Landesgruppe standen im Berichtsjahr 2011 zunächst insgesamt 10 Leistungsrichter zur Verfügung. 
Gleich zu Beginn des Jahres konnte dann Herr Andreas Böhlke, nachdem er im Nov. 2010 seine 
Abschlussübung bestanden hatte, in das Geschehen mit eingreifen, so dass uns über das Jahr letztlich 11 
LR aus unserer LG zur Verfügung standen. 
 
Zum Jahresende absolvierte dann Roswitha Dannenberg erfolgreich ihren Abschluss. Sie wird dann im Jahr 
2012 den Kader verstärken, so dass wir der LG mit 12 Richterkollegen zur Verfügung stehen. Beiden 
möchte ich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich gratulieren und ihnen für die Zukunft alles Gute in 
ihrem neuen Amt wünschen. 
 
In der Ausbildung zum SV-Leistungsrichter befinden sich derzeit unter meiner Verantwortung insgesamt 2 
Bewerber. Die Herren Axel Hink und Udo König haben inzwischen ihre drei LG-internen Schülerübungen 
absolviert, so dass sie im Jahr 2012 zu den Seminaren der HG gemeldet werden können. 
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Frau Britta Krauskopf befindet sich weiterhin in der Ausbildung zur Agility-Richterin. Auch hier ist zu 
erwarten, dass sie diese im Jahr 2012 erfolgreich abschließen wird. 
 
Als Obedience-Richterin wurde Frau Barbara Seckerdiek ernannt. Auch ihr möchte ich noch einmal recht 
herzlich gratulieren und für die Ausübung des Amtes in der Zukunft alles Gute wünschen. Hervorzuheben ist 
hier, dass Frau Seckerdiek als erste Richterin/Richter in dieser speziellen Funktion in die Dienste des SV 
eingetreten ist.  
 
Statistik 
 
Im Berichtsjahr 2011 wurden durch die HG insgesamt 3548 Prüfungen geschützt. Das beinhaltet alle OG-, 
LG- und Bundesveranstaltungen und betrifft 13379 vorgeführte Schutzhunde. 
Im Vergleich dazu die Aufstellung der geschützten Prüfungen in den Jahren davor:  
1010 = 3725, 2009 = 3914, 2008 = 3993, 2007 = 4006, 2006 = 4070, 2005 = 4312 
 
Von den geschützten Prüfungen wurden im vergangenen Jahr 3186 durchgeführt. Auch hier der Vergleich 
zu den Jahren davor: 
2010 = 3256, 2009 = 3572, 2008 = 3634, 2007 = 3643, 2006 = 3642, 2005 = 3840 
 
Erneut bleibt festzustellen, dass ein Rückgang der termingeschützten und tatsächlich durchgeführten 
Prüfungen im Vergleich zu den letzten Jahren zu verzeichnen ist. 
 
In der Landesgruppe 01 wurden im vergangenen Jahr 169 OG-Prüfungen termingeschützt. Im Vergleich 
hierzu wiederum die Anzahl der letzten Jahre: 
2010 = 173, 2009 = 189, 2008 = 168, 2007 = 180, 2006 = 175, 2005 = 199 
 
Durchgeführt wurden von diesen geschützten Prüfungen insgesamt 153.  
(2010 = 143, 2009 = 174 ,2008 = 155, 2007 = 165, 2006 = 144, 2005 = 175) 
Anhand der Zahlen ist eindeutig festzustellen, dass im Jahr 2011 eine leicht höhere Anzahl an Prüfungen 
stattgefunden hat, als im Jahr zuvor. 
 
Insgesamt bleibt festzustellen, dass die Anzahl der vorgeführten  Deutschen Schäferhunde in unserer LG im 
Vergleich zum letzten Jahr ebenfalls rückläufig ist. 
Hier die Zahlen im Einzelnen: 
 
 
 DSH           andere Rassen 
SchH 1 – 3 457        30        
IP 1 – 3   54          5 
FH 1   8          4 
FH 2   78         17 
FPr 1 – 3  40         18 
B 1 – 3   10          7  
BH  227        161 
AD   182         26 
StP 1    0          4 
SchH A    0          3 
 
Die Ausfallquote der vorgeführten Schutzhunde lag in diesem Jahr bei 12,7 % und ist damit im Vergleich 
zum Vorjahr (14,7 %) deutlich gesunken. 
Mit diesem Ergebnis liegt die Landesgruppe 01 unter dem Bundesdurchschnitt von 15,6 %. 
Auch die Ausfallquote im  Bundesdurchschnitt ist im Vergleich zum Vorjahr leicht rückläufig. 
Die Ausfallzahlen der Richter unserer LG befinden sich im Schutzhundebereich zwischen 6,9 und 22,7 %. 
 
Schlußbemerkungen 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Ausbildungswarten, Helfern, Prüfungsleitern und 
insbesondere bei den aktiven Hundeführern für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft recht herzlich 
bedanken. Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Leistungsrichterkollegen für eine überwiegend 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ferner möchte ich es nicht versäumen, den Ortgruppen zu danken, die sich bereit erklärt hatten, eine LG-
Veranstaltung durchzuführen. Nach meinem Empfinden ist es allen Ortgruppen gelungen, hervorragende 
Prüfungsbedingungen zu schaffen, bei denen sich die Teilnehmer und auch die Gäste wohl fühlten. 
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Das Bewerbungsverhalten der Ortsgruppen in unserer LG für das Ausrichten von Leistungsveranstaltungen 
hat sich in der jüngsten Vergangenheit deutlich verbessert, so dass die Veranstalter für das Jahr 2012 
rechtzeitig feststanden. Ich möchte aber die Verantwortlichen der Ortsgruppen bitten, sich auch zukünftig mit 
diesem Thema zu beschäftigen und noch einmal die Bewerbung solch einer Veranstaltung für die folgenden 
Jahre zu prüfen. 
 
Ich möchte es in diesem Bericht auch nicht versäumen, mein Bedauern über das Fehlen von 19 
Ausbildungswartberichten aus den Ortsgruppen zu äußern. Die betreffenden Ausbildungswarte mögen bitte 
bedenken, dass auch ich einen Gesamtbericht erstellen und an den Vereinsausbildungswart senden muss. 
Hierfür sind die OG-Berichte zur Auswertung zwingend erforderlich. 
 
Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen und Amtsinhabern für konstruktive Mitarbeit und Kritik. 
Für das Jahr 2012 wünsche ich uns allen weiterhin eine gute Zusammenarbeit und jedem den erhofften 
Erfolg mit seinen Vierbeinern.  
 
Jens-Peter Flügge  
(LG-Ausbildungswart) 
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Jahresbericht des stv. LG-Ausbildungswartes für 2011 
Axel Hink 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, hallo Sportsfreunde, 

zunächst möchte ich mich auch in diesem Jahr für die mir übersandten Weihnachts-und Neujahrswünsche 
recht herzlich bedanken. Möge das kommende Jahr für uns alle ein gesundes und erfolgreiches Jahr werden 
und jeder, die sich selbst gesteckten Ziele erreichen. 

Meinen Vorstandskolleginnen -und kollegen darf ich für die konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr danken. 

Ein großer Dank gilt meinen Lehrhelferkollegen für ihren Einsatz und Engagement im Sinne unserer 
Landesgruppe. Eingesetzt waren wir auf Leistungsveranstaltungen, auf Körungen und auf LG-
Helferschulungen. Aber auch in einigen Ortsgruppen sind wir Lehrhelfer immer wieder unterstützend tätig. 

Die im Jahr 2011 angesetzten LH-Treffen wurden bei reger Beteiligung des LH-Teams durchgeführt.Auf 
diesen Treffen wurden aktuelle Themen besprochen und bereits stattgefundene Veranstaltungen und 
Lehrhelfereinsätze nachbereitet. 

Anfang des Jahres hat Andreas Bölke seine Abschlußprüfung zum LR erfolgreich beendet und wurde somit 
zum LR ernannt. Dieses bedeutet , dass er laut SV-Satzung kein LH mehr sein darf. 

Wir gratulieren Andreas recht herzlich und haben ihn nach 21 Jahren Tätigkeit als Lehrhelfer ( LG 08 und LG 
01 ) aus unserem Kader verabschiedet. Für seine Tätigkeit als LR wünschen wir ihm alles Gute. 

Somit besteht der derzeitige Kader aus: 

Bernhard Flinks 

Jürgen Grünwald 

Andreas Happel 

Klaus Meyer 

Felix von Sosen 

Yancho Kostov 

Axel Hink 

 

Aufgrund guter Nachwuchsarbeit haben wir derzeit 3 Lehrhelferanwärter in unseren Reihen, die bereits an 
einigen Schulungen teilgenommen haben und ständig weiter beschult werden. 

Alle 3 haben sich auch bereits beim LG-Vorstand vorgestellt. 

Unser LH Kader wird unterstützt von Raphael Fucke, OK Kellinghusen, Leif Meyer Truelsen, OG Flensburg , 
Sebastian Schütt, OG Ratekau 

 

Die durchgeführten LG-Helferschulungen wurden auch in diesem Jahr gut angenommen. 

Viele Teilnehmer wurden durch unsere Lehrhelfer beschult. 

Den jeweiligen Ortsgruppen danke ich für die Ausführung dieser Veranstaltungen. 

 

Auch im kommenden Jahr werden wir erneut LG-Helferschulungen und Sichtungen anbieten und 
durchführen. 

Die Termine werden rechtzeitig im Terminplaner auf der Homepage unserer Landesgruppe erscheinen. 

Zusammenfassend war das Jahr 2011 ein arbeitsintensives Jahr, welches mit Höhen und Tiefen bestückt 
war. 

Wobei wir aber mit der Nachwuchsarbeit sicher auf dem richtigen Weg sind. 
 
Mit sportlichen Gruß 
 
Axel Hink 
(stv. LG-Ausbildungswart) 
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Jahresbericht des LG-Jugendwarts für das Jahr 2011 
Klaus Meyer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugendliche und Junioren, 
 

vorab danke ich sehr, auch im Namen meiner Familie, für die herzlichen Grüße und Karten bezüglich des 
Weihnachtsfestes und des Jahreswechsels. Ebenso bedanke ich mich aufrichtig bei allen ehrenamtlichen 
Helfern und Aktiven sowie Sponsoren und den Jugendwarten der Ortsgruppen für ihre geleistete Arbeit. 
Möge diese Welle der Hilfsbereitschaft nicht abreißen, denn ohne diesen unermüdlichen Einsatz wäre keine 
Jugendarbeit in der Landesgruppe 01 möglich. Nochmals meinen allseitigen Dank und Respekt für die 
geleistete Arbeit. Auch in diesem Berichtsjahr wurden wieder zahlreiche Jugendveranstaltungen und Events 
auf die Beine gestellt über die ich nun im Folgenden ausführe. 
 

Bereits im April dieses Jahres traf man sich zum Jugend- Schau- Seminar in Armstedt. Unter fachkundiger 
Anleitung des Referenten Heinz Borgards mit der Unterstützung meines Lehrhelferkollegen Andreas Happel 
wurde ein ebenso informativer wie unterhaltsamer Tag mit erwachsenen und jugendlichen Hundefreunden 
erlebt. 
 

Am 7. und 8. Mai richtete die Ortsgruppe Elmshorn die diesjährige Landesgruppen Jugend- und 
Juniorenausscheidung aus, hierfür geht nochmals mein Dank an alle fleißigen Helfer der Ortsgruppe, an 
Frau Marion Spalek für die Arbeit in der Agilitysichtung, den Leistungsrichter Herrn Thomas Knote für seine 
ebenso einfühlungsvolle wie nachvollziehbare Richterleistung, dem Lehrhelfer Herrn Andreas Happel für 
seine sportliche und gleichmäßige Helferarbeit sowie dem Fährtenleger Herrn Günter Kampf.  
 

Bei hervorragenden äußeren Bedingungen wurde verbissen, aber jederzeit sportlich fair um Punkte und 
Platzierungen gerungen um eine Mannschaft für die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft zu finden. 
Ergebnisse und Fotos sind auf der LG 1 Homepage einzusehen. 
 

Die Großveranstaltung des Jahres war dann, die vom 11.-13.06.2011 in Eilsleben stattfindende DJJM.  
Vom Veranstaltungsverlauf her wurden seitens der Verantwortlichen keinerlei Wünsche offen gelassen. Aber 
auch die Jugendlichen der Landesgruppe 01 wussten sich sportlich erfolgreich, fair und mit viel Spaß in 
Szene zu setzen. Auch hier wurden Ergebnisse sowie Fotos bereits im Netz veröffentlicht. Besonders 
erwähnenswert sind aber doch die Leistungen von der Juniorin Jennifer Rohwer mit ihrer Bo aus der 
Wallapampa die in der Prüfungsstufe SchH2 den 4. Platz belegte. Jana Marleen Brunkert belegte mit 
Optimals Inferno den 5. Platz und meine Tochter Alexandra die im Schaubereich neben der Platzierung V1 
GHKR und  V19 in der GHKH sowie JHKR ein SG4 und in der JHKH ein SG5 erreichen konnte.  
Im Bereich Agility starteten Katharine Puff mit Rikke von der Ehrfelder Hölzung sowie Marvin Thiesen mit Gil 
von den Ostkantonen. Beide hatten bedauerlicherweise Pech und konnten leider keine drei Läufe 
disqualifizierungsfrei überstehen und bekamen somit keine Platzierungen. Letztendlich wurde diese schöne 
Veranstaltung dennoch durch den 6. Platz in der Mannschaftswertung gekrönt. 
 

Das geplante Landesgruppen Jugendzeltlager, das in der Zeit vom 26.08.2011 bis zum 28.08.2011 in der 
Ortsgruppe HH- Rechtes Alsterufer stattfinden sollte, musste in diesem Jahr leider aus Mangel an 
Beteiligung abgesagt werden. Mein nachträglicher Dank geht jedoch an die Verantwortlichen und Ausrichter 
für die Bereitschaft diese Veranstaltung übernehmen zu wollen. 
 

Vom 03.07.2011 bis zum 09.07.2011 fand jedoch dieses Mal  unter reger Beteiligung das Sommercamp in 
der Ortsgruppe Bredstedt und Umgebung statt. Auch hier nochmals meinen Dank an alle Helfer und 
Veranstalter die dazu beigetragen haben, dass diese Woche bei allen Teilnehmern in so guter Erinnerung 
blieb und wir eine so spaßige wie unterhaltsame Zeit erleben durften. 
 

Die Ortsgruppe Bordesholm richtete am 14.08.2011 die Landesgruppen Jugend- und Juniorenschau aus. 
Bei sehr schlechten Witterungsverhältnissen hatten die eingesetzten Zuchtrichter Herr Jürgen Maibüchen 
und Herr Torsten Kopp eine recht überschaubare Menge an Hunden zu beurteilen. Trotzdem geht mein 
Dank an die beiden Herren, ebenso an die Ortsgruppe Bordesholm mit allen helfenden Händen. Auch hier 
können die Bewertungen auf der Homepage der Landesgruppe 01 eingesehen werden. 
 

Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich mich ganz, ganz herzlich bei meinen Zwergen für nicht nur 
die tollen sportlichen Leistungen insbesondere auch für die faire, kollegiale und respektvolle Art und das 
Verhalten untereinander bedanken. Dieses sucht mit Sicherheit unter den erwachsenen Hundefreunden 
seinesgleichen. Meine Familie und ich freuen uns jetzt schon auf die folgenden Veranstaltungen im Jahr 
2012 und seit gewiss, Euer „Oberzwerg“ Klausi steht wieder hinter Euch. 
So wünsche ich nun nicht nur meinen Zwergen, sondern allen Freunden und Helfern, ob groß oder klein ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr und mögen alle gesteckten Ziele und Wünsche in Erfüllung gehen. 
 
Klaus Meyer  
(LG- Jugendwart)  
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Jahresbericht des LG-Sportbeauftragten für 2011 
Marlis Hentrop 
 

Meine sehr verehrten Damen und Herren,  
 

Ihnen und Ihren Familien ein Frohes Neues Jahr. Aus der Sparte Agility hier mein Allgemeiner Rückblick 
 

In diesem Jahr lagen mir 23 Jahresberichte zur Auswertung vor, denen ich entnehmen konnte, dass es 15 
Sportbeauftragte in den Ortsgruppen gibt. Wir haben insgesamt 112 Agility Sportler in den Ortsgruppen, 
davon 10 Junioren und 10 Jugendliche dazu kommen einzelne Sportler ohne Ortsgruppenangehörigkeit. 
 

Die Landesgruppe verfügt derzeit über 33 Agility-Übungsleiter-Sport, davon 9 Übungsleiter, die keiner 
Ortsgruppe angehören. Am 15. Mai hatte ich für die Neuzugänger ein Agility Übungsleiter Seminar 
angeboten, dieses musste ich mangels geringer Beteiligung leider absagen. Die Anzahl der Teilnehmer ist 
auf 10 Personen begrenzt. 
 

Im Jahr 2011 fanden laut Jahresberichte 6 Turniere in unserer Landesgruppe statt, die von den SV 
Ortsgruppen durchgeführt wurden. Das Angebot der Turniere von anderen VDH Verbänden in 
Hamburg/Schleswig Holstein ist sehr groß, so dass fast jedes Wochenende von Januar (Hallenturniere) bis 
November ein Turnier besucht werden kann. 
 

Im Obedience-Bereich sind 15 Sportler gemeldet. Wir haben derzeit 3 gemeldete Ortsgruppen, die 
Obedience aktiv ausüben. Am 25. Oktober sollte auch für Neuzugänger ein Übungsleiter Sport Seminar mit 
Hilfe von Frau Doris Schrader stattfinden. Leider konnten wir dieses nicht durchführen, da die 
Teilnehmerzahl zu gering war. Die 1. Obedience Prüfung in der OG Wedel fand am 10. September statt. Von 
der Beginner Klasse bis hin zur Klasse 3 zeigten die Teams (Hundeführer und Hund) ihre erlernten 
Übungen. Z.B. Sitz, Platz aus der Bewegung, Voraussenden in ein Viereck mit Hinlegen, 
Geruchsunterscheidung aus max. 6 Gegenständen. 
Es gingen insgesamt 23 Teams an den Start die hervorragende Leistungen sowie Ergebnisse erbrachten.  
Die Ortsgruppe HH Süderelbe plant im Herbst 2012 wieder eine Obedience Prüfung.  
 

Zur DJJM am 11. bis 13.06.2011 in Eisleben qualifizierten und starteten als Agilitymannschaft: 
Katharine Puff  mit Rikke von der Ehrfelder Hölzung 
Marvin Thiesen  mit Gil von den Ostkantonen  

Leider konnten sich beide nicht platzieren. Ich weiß, Ihr habt alles gegeben. Schade, 2012 wird alles besser. 
 

Dann folgte am 14. August 2011 bei verregnetem Wetter das Landesgruppen-Ausscheidungsturnier für die 
BSP der DSH in der SV OG Bredstedt. Mein Dank geht an Ariane Thomsen und ihr Team, die dieses wieder 
hervorragend für unsere Starter ausgestatten hatten. Wir hatten nur 3 DSH, die sich für die BSP qualifizieren 
konnten. 

1. Platz  Joana Grage   mit Ayla vom wilden Enok 
2. Platz  Gerhard Bargholz   mit Aska vom Kupferhof 
3. Platz  Ariane Thomsen   mit Gil von den Ost-Katonen 

Sie lieferten sich einen erbitterten Dreikampf. 
 

So fuhren wir am 23. September 2011 in guter Stimmung mit 3 Startern nach Meppen. 
Unsere Mannschaft der Landesgruppe 01 konnte hier den 8. Platz erringen. 
In der Einzelbewertung machte den: 

22. Platz Joana Grage    mit Ayla vom wilden Enok 
29. Platz Ariane Thomsen   mit Gil von den Ostkantonen. 
67. Platz Gerhard Bargholz   mit Aska vom Kupferhof 

 

Mit diesem Ergebnis wird die diesjährige Landesgruppensiegerin Joana Grage die Ehrentafel überreicht 
- sie ist die „Beste Hundeführerin der LG 01“ im Agilitybereich  

Den Meppen-Startern“ nachträglich einen herzlichen Glückwunsch. 
 

Für die SV-VDH-Agility-Meisterschaft (08.10.11 in Gernsheim) konnten sich in der Kombiwertung platzieren: 
Platz  1 Kathrin Voß (Terletzki) mit  Malinoishündin  Beauty  „SV Verbandsmeisterin“  
Platz  8 Karina Brede mit   Yorkshire Terrier Luna 
Platz     18  Melanie Hanßen mit  Mix Kenei 

„Herzlichen Glückwunsch“ 
Somit hatte Kathrin Voß sich mit ihrer Beauty für die VDH DM am 26.112011 in Rieden qualifizieren können 
hier erreichte sie in der Kombiwertung den 38. Platz. „Herzlichen Glückwunsch“ 
 

Ich möchte mich noch einmal bei allen bedanken, die mich tatkräftig unterstüzen und wünsche mir auch 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit. 
 
Marlis Hentrop 
LG Sportbeauftragte 
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Jahresbericht des LG-Kassenwarts für 2011 
Evelyn Ipsen 
 
Bericht wird als Tischvorlage auf der Delegiertentagung ausgelegt.                          
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Jahresbericht des LG-RH-Beauftragten für 2011 
Bärbel Dreisow 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

auch das Jahr 2011 war soweit erfolgreich, dass die Landesgruppe Hamburg/Schleswig Holstein 14 
Sportrettungshunde  hervorgebracht hat. Davon wurde eine RH 2 FL abgenommen. Umso mehr freut es 
mich, dass wir einen Anstieg an Prüfungen in 2011 zu verzeichnen haben.  
 
RH-Situationsberichte 2011 
Ich möchte mich bei den Ortsgruppen bedanken, die mir geantwortet haben.  Es freut mich sehr, dass eine 
weitere Ortgruppe aus dem hohen Norden meine Unterstützung wünscht. Diesem Wunsch komme ich 
selbstverständlich gerne nach. Das gilt natürlich für alle Ortsgruppen. 
 
Rückblick 2011 
1. Einführungsseminar in die RH-Ausbildung im Jugendzeltlager in der OG Bredstedt am 8. Juli 2011 
2. ausgefallen; RH 1 LG-Pokalkampf in der OG Jahrsdorf  am 15/16. Oktober  2011  
3. RH-Workshop  in der OG  Bargfeld Stegen  am 29/ 30. Oktober 2011 
4. Versammlung der LG-Beauftragten in der OG Wanne-Nord in Herne am 4. Dezember 2011 
   
Einführungsseminar Jugendzeltlager in der OG- Bredstedt  
 
Am 8. Juli 2011 wurde ich von den Organisatoren eingeladen, den Jugendlichen einen Einblick in die RH-
Ausbildung zu geben. Nach dem herzlichen Empfang, habe ich mit dem theoretischen Teil begonnen. In 
lockerer Atmosphäre wurde über die RH-Ausbildung gefachsimpelt. Am Nachmittag wurden praktische Teile 
der RH-Ausbildung mit allen jugendlichen Hundeführern durchgeführt. Unterstützt wurde ich von Greten, 
vielen Dank. Es hat mir mit den Kidis sehr viel Spaß gemacht.  
 
RH 1-Pokalkampf am 15/16.Oktober 2011  
 
Bedauerlicherweise  musste der zweite RH 1 - Pokalkampf  aufgrund organisatorischer Schwierigkeiten in 
der Ortsgruppe Jahrsdorf  kurzfristig  abgesagt werden.  
 
RH-Workshop am 29/30. Oktober 2011 
 
Am 29/30. Oktober 2011 fand in der Ortgruppe Bargfeld-Stegen mit Andrea Otto und Nicole Beutler ein RH- 
Workshop erster Klasse statt. Besucht wurde das Seminar von Teilnehmern aus dem ganzen Bundesgebiet. 
Der erste Tag wurde der reinen Sucharbeit gewidmet. Am zweiten Tag stand das Thema Unterordnung und 
Gewandtheit auf der Tagesordnung. An beiden Tagen meinte der Wettergott es gut mit uns.  
Vielen Dank an Andrea und Nicole und der OG Bargfeld Stegen für die tolle Betreuung. 
 
Tagung der LG-RH-Beauftragten in Herne am 4. Dezember 2011 
 
Im Mittelpunkt der Tagung stand die neue RH-Prüfungsordnung 2012. Hierzu werde ich am 4. März 2012 
eine Info-Veranstaltung geben. 
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Statisik 2011 

 

 
 

 
Ich wünsche allen Hundesportlern ein erfolgreiches neues Jahr 2012.  

 

Bärbel Dreisow 

(LG-RH-Beauftragte)  
 

 

 

 

RH2-Prüfungen  2011

LG Prf. Anzahl best. in % n.best. in % Anzahl best. in % n.best. in % Anzahl best. in % n.best. in %

LG01 RH2 F A 1 1 100,0 1 1 100,0

LG02 RH2 F A 2 2 100,0 2 2 100,0

RH2 F B 7 2 28,6 5 71,4 1 1 100,0 6 1 16,7 5 83,3

RH2 FL A 16 9 56,3 7 43,8 2 2 100,0 14 7 50,0 7 50,0

RH2 FL B 31 17 54,8 14 45,2 15 8 53,3 7 46,7 16 9 56,3 7 43,8

RH2 T A 5 2 40,0 3 60,0 5 2 40,0 3 60,0

RH2 T B 13 4 30,8 9 69,2 3 1 33,3 2 66,7 10 3 30,0 7 70,0

LG03 RH2 FL A 1 1 100,0 1 1 100,0

LG05 RH2 F A 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 F B 5 5 100,0 4 4 100,0 1 1 100,0

RH2 FL A 4 1 25,0 3 75,0 1 1 100,0 3 1 33,3 2 66,7

RH2 FL B 5 3 60,0 2 40,0 2 1 50,0 1 50,0 3 2 66,7 1 33,3

RH2 T B 1 1 100,0 1 1 100,0

LG06 RH2 F A 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 F B 2 2 100,0 2 2 100,0

RH2 FL A 3 1 33,3 2 66,7 2 1 50,0 1 50,0 1 1 100,0

RH2 FL B 12 12 100,0 10 10 100,0 2 2 100,0

LG07 RH2 FL A 4 3 75,0 1 25,0 3 2 66,7 1 33,3 1 1 100,0

LG08 RH2 F A 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 FL A 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 FL B 2 1 50,0 1 50,0 1 1 100,0 1 1 100,0

LG10 RH2 F B 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 FL B 5 5 100,0 4 4 100,0 1 1 100,0

LG12 RH2 F A 5 5 100,0 3 3 100,0 2 2 100,0

RH2 FL A 2 2 100,0 2 2 100,0

RH2 FL B 8 7 87,5 1 12,5 6 6 100,0 2 1 50,0 1 50,0

LG13 RH2 F A 1 1 100,0 1 1 100,0

RH2 FL A 1 1 100,0 1 1 100,0

LG14 RH2 F A 2 1 50,0 1 50,0 2 1 50,0 1 50,0

RH2 F B 2 1 50,0 1 50,0 1 1 100,0 1 1 100,0

Gesamt 145 89 61,4 56 38,6 64 50 78,1 14 21,9 81 39 48,2 42 51,9

Gesamt Dt. Schäferhunde Andere Rassen

RH1-Prüfungen  2011

LG Prf. Anzahl best. in % n.best. in % Anzahl best. in % n.best. in % Anzahl best. in % n.best. in %

LG01 RH1 13 9 69,2 4 30,8 11 8 72,7 3 27,27 2 1 50,0 1 50,0

LG02 RH1 21 20 95,2 1 4,8 12 12 100,0 9 8 88,9 1 11,1

LG03 RH1 17 17 100,0 2 2 100,0 15 15 100,0

LG04 RH1 3 3 100,0 2 2 100,0 1 1 100,0

LG05 RH1 16 14 87,5 2 12,5 9 8 88,9 1 11,11 7 6 85,7 1 14,3

LG06 RH1 34 34 100,0 18 18 100,0 16 16 100,0

LG07 RH1 12 11 91,7 1 8,3 7 7 100,0 5 4 80,0 1 20,0

LG08 RH1 4 4 100,0 1 1 100,0 3 3 100,0

LG09 RH1 2 2 100,0 2 2 100,0

LG10 RH1 14 11 78,6 3 21,4 6 6 100,0 8 5 62,5 3 37,5

LG11 RH1  

LG12 RH1 32 29 90,6 3 9,4 21 19 90,5 2 9,52 11 10 90,9 1 9,1

LG13 RH1 12 11 91,7 1 8,3 8 8 100,0 4 3 75,0 1 25,0

LG14 RH1 21 16 76,2 5 23,8 5 4 80,0 1 20 16 12 75,0 4 25,0

LG15 RH1 7 6 85,7 1 14,3 3 3 100,0 4 3 75,0 1 25,0

LG17 RH1 1 1 100,0 1 1 100,0

LG18 RH1  

LG19 RH1 15 10 66,7 5 33,3 3 1 33,3 2 66,67 12 9 75,0 3 25,0

LG20 RH1  

 

224 198 88,4 26 11,6 108 99 91,7 9 8,33 116 99 85,3 17 14,7

Stand: 20.12.2011

Gesamt Dt. Schäferhunde Andere Rassen

Gesamt


